
ALTENSITTENBACH - Die CSU-Altensit-
tenbach hat ihren Vorsitzenden neu
gewählt. Aufgrund seiner berufli-
chen Auslastung bat der bisherige
Vorsitzende Jürgen Wild, ihn von sei-
nen Aufgaben zu entbinden, heißt es
in der Pressemitteilung der Partei
dazu.

In der außerordentlichen Orts-
hauptversammlung wurde Peter
Uschalt von den anwesenden Mitglie-
dern einstimmig zum Vorsitzenden
gewählt. Uschalt war bereits von
2011 bis 2021 Ortsvorsitzender und
Vorgänger von Jürgen Wild, gab das
Amt aus beruflichen Gründen dann
aber temporär ab. Er dankte seinem
Vorgänger für sein Wirken seit
August 2021 mit persönlichen Wor-
ten: „Du hast mir durch deine Bereit-
schaft, das Amt zu übernehmen, in
einer Phase umfangreicher Änderun-
gen in meinem beruflichen Aufga-
benspektrum im wahrsten Sinne des
Wortes den Rücken freigehalten.
Dafür danke ich dir“.

Landtagsabgeordneter Norbert
Dünkel, der Uschalt zu seinem Wahl-
sieg gratulierte, und der Vorsitzende
der CSU-Hersbruck, Götz Reichel,

dankten Wild ebenfalls für sein Enga-
gement und gratulierten dem neuen
Vorsitzenden.

Uschalt betonte, dass er sich auf
eine erneute, konstruktive und enge
Zusammenarbeit nicht nur mit sei-
nen Vorstandsmitgliedern und den
Mitgliedern der CSU-Altensittenbach
freue, sondern insbesondere auch

auf das gemeinsame Wirken mit
Götz Reichel und Elaine Schmidt, mit
ihren jeweiligen Vorstandsteams der
CSU-Hersbruck und der Frauen Uni-
on. Angestrebt sei, so Uschalt, eine
baldige Neubelebung der „CSU-in-
Hersbruck“-Reihe „Hersbruck erle-
ben“. Ein erster Termin soll noch in
2023 stattfinden.  vnp

VON MARITA MÜNSTER

POMMELSBRUNN - Der VdK-Ortsver-
band Pommelsbrunn-Hartmannshof
lud zur vorweihnachtlichen Feier
mit Ehrungen ins Pommelsbrunner
Gemeindehaus ein.

Einige Ehrengäste begrüßte Gabi
Bleisteiner, 1. Vorsitzende des Orts-
verbandes. Denn zu der Feier waren
neben Mitgliedern und Freunden des
VdK auch Kreisgeschäftsführer Mar-
tin Maier, der neue Bürgermeister
von Pommelsbrunn, Armin Haus-
hahn, die 2. Vorsitzende aus Behrin-
gersdorf, Christina Soller, der katholi-
sche Pfarrer Roland Klein sowie die
Kreisfrau Inge Bock gekommen. Sie
alle traten auch kurz ans Rednerpult.

Martin Maier lobte das große Enga-
gement im Ortsverband und die gute
Vereinsarbeit. Er sprach von
Zuwachs an Mitgliedern, konträr zu
anderen Vereinen. Einerseits sei das
ein Grund zur Freude, andererseits
aber auch ein Grund zur Sorge, dass
so viele Menschen diese Mitglied-
schaft bräuchten.

Bürgermeister Haushahn bestätig-
te diese Sorge. Er sprach davon, dass
immer mehr Menschen die Hilfe des
VdK benötigen. Er überreichte eine
kleine Spende, die dankend ange-
nommen wurde, denn der VdK-Ver-

band finanziert sich nur durch Mit-
gliedsbeiträge und Spenden.

Christina Soller aus Behringers-
dorf hatte einen Schüleraufsatz zum
Thema „stade Zeit“ mitgebracht, der
den Zuhörern den Spiegel vorhielt
und so manches Schmunzeln erzeug-

te. Denn der Schüler schrieb davon,
dass die Mutter sich in der Vorweih-
nachtszeit derart abarbeite, dass sie
zum Schluss nur noch still und müde
unterm Weihnachtsbaum sitzen kön-
ne. So erklärte er den Begriff „stade
Zeit“.

Pfarrer Klein hatte eine Geschichte
aus Indien zum Thema Aufwachen
mitgebracht. Aufwachen sei, gerade
auch in der Adventszeit, wichtig. Er
sprach davon, dass jeder Mensch
einen Auftrag habe und diesen
annehmen und ausführen sollte. Für

ihn sei die Arbeit des VdK Ausübung
der christlichen Nächstenliebe.

Ehrungen für zehn, 25 und 30 Jah-
re Mitgliedschaft standen anschlie-
ßend auf der Agenda. Auszeichnun-
gen in Silber und Gold erhielten: Wal-
ter Braun, Christa Gieschen, Wilfried
Pohl, Ingrid Wild, Konrad Wild,
Ramona Wölfel für zehn Jahre. Für
25 Jahre: Annelore Erteil, Gertrud
Holupirek und Otto Neuner. Und für
30 Jahre: Heidelinde Rummel und
Elvira Vogel. Sie alle bekamen auch
Präsente überreicht.

Präsente für Anina und Peter
Als Besonderheit wurden an die-

sen Nachmittag auch die jüngsten
Mitglieder des VdK-Ortsverbandes
geehrt. Anina Haushahn ist mit ihren
16 Jahren bereits seit 13 Jahren Mit-
glied. Und Peter Süß (12 Jahre) ist seit
zwei Jahren dabei. Auch sie erhielten
vorweihnachtliche Geschenke.

Abschließend gab es für alle Mit-
glieder ein kleines Präsent vom Orts-
verband und für den fleißigen Vor-
stand ein herzliches Dankeschön von
der 1. Vorsitzenden und ein von ihr
finanziertes Präsent für alle geleiste-
te Arbeit und Unterstützung. Ein Dan-
keschön ging auch an die Spenden-
sammlerinnen und die Spender, die
die Arbeit des VdK unterstützen.
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Jürgen Wild legte Amt nieder
CSU ALTENSITTENBACH Peter Uschalt wurde erneut zum Vorsitzenden gewählt.

Norbert Dünkel, Peter Uschalt, Jürgen Wild und Götz Reichel bei der außerordentli-
chen Hauptversammlung der CSU-Altensittenbach.

Geschenke schon vor Weihnachten
VDK Diesmal wurden nicht nur langjährige Mitglieder für ihre Treue geehrt, sondern auch die jüngsten im Ortsverband Pommelsbrunn-Hartmannshof.

Unser Bild zeigt einen Teil der Geehrten mit Kreisgeschäftsführer Martin Maier (links), der 1. Vorsitzenden Gabi Bleisteiner (Mitte)
und Bürgermeister Armin Haushahn (rechts).
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